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JAHRESBERICHT 197 3

ÜBER WANDERSCHMETTERLINGE IN JUGOSLAWIEN

von

STANKO RADOVANOVIC 

Unter Mitarbeit von

PREDRAG JAKÖIC, RADOVAN KRANJCEV, MOMCILO ZECEVIC 
und MARKO ZRNIC

Im Jahre 1973 hat die ständige jugoslawische Arbeitsgruppe im Nord- 
Banat (Abkürzung NB), Nord-Serbien (Abk, TK Timocka krajina 
Nord-Serbien), West-Podravina (Abk. P) und am Kosmet (Abk. K) beobach­
tet. Leider ist für dieses Jahr das Beobachten im Montenegro ausgefal­
len. Gebietszeichnungen von NB. TK und P sind in der ATALANTA II/8 
und III/5 veröffentlicht. Jetzt veröffentlichen wir die Zeichnung von neuen 
Fangplätzen im Beobachtungsgebiet Kosmet. So ist jetzt man könnte 
sagen - eine Beobachtungsbarriere aufgebaut, die alle "Wanderstraßen" 
von Süden auffängt. Denn in diesen 15 Beobachtungsjahren konnte man mit 
ziemlicher Sicherheit folgende Wanderwege durch Jugoslawien feststellen:
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1) über Podrawina: Dalmatien - Alpen - Mitteleuropa

2) über Nord-Banat: a. Bulgarien/Rumänien - NO Serbien - Banat/Bäcka
- Mitteleuropa

b. Griechenland - Wardartal - Kosmet - Moravatal 
Banat/BaÖka - Mitteleuropa

197 3 war ein außergewöhnlich schwaches Flugjahr für fast alle Schmet­
terlingsarten (leider nicht auch für unsere gefährlichsten Schädlinge, wie 
stellenweise H. cunea  DRURY und di s p a r  L .  vorzugsweise in 
Nord-Serbien). Die C o 1 i a s - Arten waren fast eine Seltenheit, und die 
zwei Hauptwanderer unter den Nymphaliden (C . c a r d u i  und V a t a -  
l a n t a )  waren nur im Nord-Banat etwas häufiger. Nur ein Beispiel: Der 
Beobacher in Podrawina (mit seiner eigenen Schuljungen-Gruppe) hat je ­
des Jahr im Spätsommer zahlreiche Admirale an gärendem Obst und 
Weintrauben registriert; 197 3 jedoch kein einziges Stück, nur je 2-3 im 
August und September im Flug gesehen. Aus diesen Gründen gibt der 
diesjährigen Bericht eine relativ schwache Zahl an Beobachtungen, wenn 
er auch mehrere Arten umfaßt. Wir hoffen, daß das Jahr 1974 besser 
wird und sich die Zahl der Beobachter in der jugoslavischen Arbeitsgrup­
pe vermehrt, also das Netz dichter wird.

I. PAP ILION IDAE

I p h i c l i d e s  p o d a l i r i u s  (LINNE, 1857) - Gruppe IV

Während der Segelfalter im Norden Jugoslawiens immer sehr zahlreich 
auftritt, scheint er im Süden seltener zu sein. Im NB der erste am 5. V. 
(Jazovo) und 6.V. (Kikinda , aber schon abgeflogen), der letzte am 25. VI. 
Die Sommergeneration wurde nicht bemerkt (technische Gründe), aber 
sonst zeigt sie sich regelmäßig schlagartig Anfang Juli. In der TK war 
p o d a l i r i u s  in zwei stark abgetrennten Generationen sehr zahlreich. 
Ganz im Gegenteil war diese Art am K selten, aber der erste flog schon 
in der zweiten April-Hälfte, während sich die ersten Stücke der Sommer­
generation am 17. VII. (Gazimestan,650 m NN) zeigten.

P a p i l i o  ma c h a o n  (LINNE, 1758) Gruppe IV

Im NB wie immer zahlreich, in der TK wie immer selten und am K über­
haupt nicht registriert. Frühlingsgeneration: Die ersten im NB am 2. V 
(Padej, 4 Stücke), 8.V. (Jazovo ex larva), und in Kikinda schon abge­
flogene Stücke am 6. V. , was darauf hin deutet, daß die Art schon Ende 
April erschienen sein muß; in der TK der erste am 6. V. und wieder 
zahlreiche, gut erhaltene Stücke bis zum letzten Juni-Drittel. Sommer­
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generation: Im NB die ersten Falter schlagartig am 16. VII. (Jazovo) und 
in der TK ab 8. VIII, bis zum Spätsommer,

II. PIERIDAE

A p o r i a  c r a t a e g i  (LINNE, 1758)
BINNEN WAN DERER 1. Ordnung

Diese Art ist bei uns nur in der TK zahlreicher, aber 1973 wurde sie aus­
nahmsweise selten; so im NB nur ein Falter am 18. IV. (überhaupt das 
erste Auftreten) in der TK nur vereinzelt, der erste am 15. V. , dann w ie­
der am 25. V. , weiter einige Stücke im Juni und Juli; am K insgesamt 17 
Stück (der erste am 3. V I., der letzte (1 <5 ) am 13. VII. )

P i e r i s  b r a s s i c a e  (LINNE, 1758)
BINNENWANDERER 1. Ordnung

Der erste Falter erschien am 17. IV. zugleich in Jazovo und Kikinda 
(NB), aber in der TK und am K erschien b r a s s i c a e erst im Mai: 
T K - 2 . V .  und 4. V. , K (Grmija 700 M) 20. V. Im Mai flog diese Art 
häufig auch im NB (Kikinda und Umgebung ab 1. V. ). Die letzten wurden 
am 14.X. (4 Stück) im Pristina (K) gesehen. Wie selten diese Art 1973 
war, sollen als Beispiel zwei Angaben zeigen: zwei Beobachter im NB 
haben insgesamt 6 Stück (mit Ausnahme vom 1. und 12. V. , als sie in 
größerer Menge flogen) gesehen; der Beobachter aus Pristina, der fast 
täglich während des ganzen Jahres im Terrain war, hat im ganzen nur 
6 6 6 und 3 9 2 gesehen und gefangen.

P i e r i s  r a p a e  (LINNE, 1758)
BINNEN WAN DERER 1. Ordnung

Selbst diese gemeinste Art war 197 3 in der TK fast als selten zu bezeich­
nen. Der erste wurde dort am 7. IV. und der letzte am 21. VIII. gesehen.
In anderen Teilen des Landes war r a p a e  wie immer zahlreich. Im NB 
zwei erste Stücke am 30. III. (Senta, Backa-Grenzgebiet), in Kikinda noch 
früher, am 28. III. und am 30. III. schon in copula gefangen. Die Zahl ve r­
minderte sich nie und noch Mitte Oktober flogen sie überall im NB. Am 
K zeigten sich die ersten erst ab 4. V. , aber schon zahlreich; so häufig 
blieben sie bis zum 18. X, als die letzten zwei in Pristina gesehen und ge­
fangen wurden.
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Auch napi  war in diesem Jahr selten. 1973 war er in großer Menge nur 
im NB; in der TK war er sehr selten; auch am K wurde er nur in 16 6 6 
und 15 ? 9 gesehen und auch gefangen. Die ersten (schon häufig) flogen 
am l.IV . (TK - Idjos/Sajan); an dem selben Flugplatz am 7. IV. ein Paar 
in copula. Zahlreich blieben sie bis Oktober auch in anderen Orten Nord- 
Banats: Jazovo, Coka, Kikinda etc. Die letzten (noch immer zahlreich) 
wurden Mitte Oktober im Jazovo gesehen. Ein ähnliches Zeitbild (aber 
nicht die Menge) bietet uns Kosmet. Hier wurden die letztem am 18. X. 
gesehen (Gazimestan und Pristina 3 Stück); am zahlreichsten waren sie 
hier im Juli (am 5. ein Stück, am 6. zwei, am 12. zwölf, am 13. zwei, 
am 22. ein und am 28. ein Stück gefangen).

P i e r i s  n a p i  ( L I N N É ,  1 7 5 8 )  -
B I N N E N W A N D E R E R  1 .  O r d n u n g

P o n t i a  d a p l i d i c e  (LINNE, 1758)
BINNEN WAN DERER 1. Ordnung

Der erste Falter flog im NB am l.IV . (Idjos/Sajan), am K am 27. IV. 
(Grmija) und der letzte im NB am 8.X. (1 Stück abgewetzt, Kikinda), am 
Kam  18.X. (Pristina).

In diesen zwei Gebieten waren sie an den Fangplätzen immer anwesend, 
aber in geringer Zahl. - In der TK wurden nur im Mai und Juli einige 
Stücke gesehen. Hier war er dieses Jahr sehr selten.

G o n e p t e r y x  r h a mn i  (LINNE, 1758)
BINNENWANDERER 1. Ordnung

Im NB wurde erst im September und Oktober je 1 Falter gesehen (der 
letzte am 7.X. ). Am K wurden am 23. II. ,7. und 10. IV. insgesamt 4 über­
winterte Stücke gesehen, der letzte flog hier am 18. X. In der TK flogen 
am 29. III. , 7. IV. und dann ab 2.V. bis 3. VII. überall überwinterte Fal­
ter, aber in geringer Zahl.

C o l i a s  hy a l e  (LINNE, 1758)
BINNENWANDERER 1. Ordnung

Diese sonst gemeine Art war 1973 wie alle anderen Co l i a s - Ar t en  sehr 
selten: im NB das erste Stück (1 £ ) am 13. V. in Mokrin; in der P am 
11. V. (Zovje bei Koprivnica), in der TK erst am 20. VI. (Zajecar); am K 
scheint diese Art ganz zu fehlen (zu südlich?), am 17. VII. wurde ein S 
gefunden (Determination unsicher). Der letzte Falter flog im NB am 8.X.
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(2 6 6 Sajan/Padej), sonst wurden überall nur einige Stücke im Juli und 
August bemerkt.

C o l i a s  a l f  a c a r i e n s i s (RIBBE, 1905) Gruppe IV

Sicher als Art nachgewiesen: Im NB am 13. V. (1 9 in Mokrin) und am 
K am 12, und 17. VII. , insgesamt 3 Tiere (Gazimestan 1 <3 und 1 9 
Grmija 1 <3 )

C o l i a s  c r o c e a  (GEOFFROY, 1785)
BINNENWANDERER 2. Ordnung

Wie alle C o l i a s  -Arten,bildete auch diese Art im Jahre 1973 sehr schwa­
che Populationen aus. Im NB das erste 9 am 13. V. (Sajan); dann bis Ok­
tober ständig, aber in minderer Zahl (darunter wurde auch eine f . h e l i c e  
gefangen); ab Mitte September schlagartig zahlreicher (am 5. IX. Jazovo 
und Sajan 2-5 pro Hektar. Die letzten am 5.X. (Kikinda, 1 9 ) und am
7.X. (Jazovo, 1 <3 )„ Diese September-Oktober-Stücke waren auffallend 
klein. Zahlreicher war c r o c e a  am K. Der Falter war hier an jedem 
Fangtag und in jedem Biotop (immer in großer Anzahl) anwesend. Der 
erste hier am 30. V. (Grmija), der letzte wurde in Pristina und Gazimes­
tan am 18.X. gesehen. In der Podravina wurde der erste am 20. V. im 
Dorf Pognac gesehen (sonst das Jahr über sehr selten). Dieselbe Situation 
war in der TK, wo der erste erst am 1. VI. und der letzte am 5.X. gese­
hen wurde.

III. NYMPHALIDAE

V a n e s s a  a t a l a n t a  (LINNE, 1758) SAISONWANDERER

Überall sehr selten und vereinzelt. Der erste am 7. IV. (TK) und wieder 
am 2. und 6. V. (TK), am K erst am 12. und 13. VII. (Grmija 700 m) und 
in der P am 18. VI. (der einzige bis August!). Im NB bis Spätsommer kein 
Stück. Mitte August begann hier der große Anflug (Rückwanderung): Jazovo 
16. VIII. , 16. IX. , 22. IX. , 7.X. je ein Stück, Kikinda und Umgebung 15. , 
16. und 21, IX. mehrere an Weintrauben, 25. und 26. IX. zusammen 5 Fal­
ter im Flug. 29. und 30. IX, wieder an Weintrauben (5 Falter) und der 
letzte saß im Garten am 8.X. ; Mitte August wurde auch in TK einer gese­
hen, und am 30. IX. der letzte am Kosmet.

Cy n t h i a  c a r d u i  (LINNE, 1758) SAISON WAN DERER

Überall wurden sehr wenige Falter gesehen; fast könnte man sagen, daß
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sie eine Rarität darstellten. Die Einwanderung wurde im Novi Sad am 14. 
V. festgestellt, wunderlicherweise ein großes Exemplar mit leuchtenden 
Farben, was auf eine sehr frühe Einwanderung hindeutet. Frische Tiere 
wurden auch im NB schon im Mai gesehen: Padej am 8. V. (3 Paare), 
und wieder zahlreicher am 13. und 15. V. im Sajan. Die ersten Falter im 
K am 30. V. (auch frische), Grmija 680 m, und TK, mit dem Datum 2.V. , 
stimmen mit K zeitlich überein. Aber hier (TK) wurde einer (blaß, klein) 
schon am 28. III. gefangen, was sicher die erste Einwanderungswelle, 
die bei uns sehr selten beobachtet wurde, darstellt. Im Juli wurden sie 
zahlreicher. So 2.-29. VII. (K), Mitte VII (TK), Nagy Baracska (ungari­
scher Teil der Backa, in der Nähe von der jugoslawischen Grenze) in 
der III. Dekade Juli. Der letzte am 30. IX. (K). Im Podrawina wurden 
insgesamt 2 Stücke gesehen (II. Dekade August).

I n a c h i s  io (LINNE, 1758) - BINNENWANDERER 1. Ordnung

Im NB ein einziger Falter (ein überwintertes Stück) am l.IV . (Idjos/Sajan), 
am K überwinterte Exemplare von 23. III. bis 1. IV. , dann die neue Gene­
ration ab 12. VII. (4 Stück) bis zum 30. IX. (alles Grmija 700 m NN); in 
der TK nur 4 Stücke im ganzen Jahr.

A g l a i s  u r t i c a e  (LINNE, 1758) BINNENWANDERER 1. Ordnung

Überall nur vereinzelt und sehr selten: NB 1 8 am 18. VII, TK 1 Stück 
am 2. VII. K am 27. VI. (Pristina 1 Stück) und an demselben Tag 2 Falter 
in Gnjilane.

N y m p h a l i s  p o l y c h l o r o s  (LINNE, 1758) Gruppe IV

Im Gegenteil zu anderen Gebieten ist diese Art in der TK immer zahl­
reich, aber 1973 war sie weniger häufig: Im NB ein einziges überwinter­
tes Stück am 20. III. (Senta); am K überwinterte Falter am 23. und 24. III. 
(Grmija je 3 Stück) und die neue Generation am 27. VI. (Gnjilane), am 28. 
VI. (Grmija) und am 12. VII. (Grmija, insgesamt 5 6 6 und 5 9 ?  );
in der TK überwinterte Stücke am 23. und 14. III. und die neue Generation 
ab 2. VI.

N y m p h a l i s  a n t i o p a  (LINNÉ, 1758)- Gruppe IV

Überall sehr selten; 1973 nur in der TK viermal beobachtet (überwinterte 
Stücke am 9. III. , 14. III. und 7. IV .; neue Generation am 5. VII. )
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Im NB wurde kein einziger Falter gesichtet; am K selten und vereinzelt, 
aber das ganze Jahr hindurch an allen Flugplätzen einige. In der TK im 
Juli und August zusammen nur zwei Stück. Sonst ist diese Art hier gemein 
oder wenigstens (in einigen Jahren) sehr zahlreich.

I s s o r i a  l a t h o n i a  ( L I N N E ,  1 758)  - B I N N E N W A N D E R E R  1. O r d n u n g

IV. LYCAENIDAE

L y c a e n a  p h l a e a s  (LINNE, 1761) BINNENWANDERER 1. Ordnung

Beobachtet nur am Kosmet; der erste am 5. VII. (Grmija 7 00 m NN), der 
letzte am 14. X. (Pristina); sonst im ganzen Jahr vereinzelt und selten.

Sy n t a r u c u s  p i r i t h o u s  (LINNE, 1767) BINNEN WANDERER 
2. Ordnung

Nur am Kosovo wurde am 18. X. ein 6 in Pristina gefangen.

V. SPHINGIDAE

A c h e r o n t i a  a t r o p o s  (LINNE, 1758) BINNENWANDERER 
2. Ordnung

Diese Art kann man immer seltener sehen und fangen. So wurden auch 
im Jahre 1973 nur drei Tiere registriert: zwei im NB am 6. IX. (um Bie­
nenkörbe schwirrend), und ein <5 am K am 11. X. (Grmija).

H e r s e  c o n v o l v u l i  (LINNE, 1758) BINNENWANDERER 
2. Ordnung

Im allgemeinen sehr zahlreich, fast gemein, wurde dieser Schwärmer 
197 3 im NB, am K und in der P sehr selten. In der TK war eine m ittel­
mäßige Population, aber das nur im Juli. Im NB nur im August (18. -31. 
VIII. 6 Stück); am K nur am 22. VIII. ein Stück; in der P wurde der erste 
Schwärmer Anfang August gesehen, und weiter nur noch einige Stücke bis 
Ende September.

C e l e r i o  e u p h o r b i a e  (LINNE, 175 8) BINNENWANDERER 
1. Ordnung

Im NB kein Stück; sonst ist er hier ziemlich zahlreich; am K nur ein £
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am 28. VIII. (Pristina), und in der TK wie immer mittelmäßig an der 
Zahl; der erste am 2. V. , der letzte am 28. VIII. (alles in der Umgebung 
von Zajecar).

C e l e r i o  l i v o r n i c a  (ESPER, 1779) BINNENWANDERER 
2. Ordnung

Diese Art erscheint bei uns sehr selten, aber 197 3 wurde sie in allen 
Beobachtungsgebieten gefangen: NB (Jazovo am 1. VIII 2 66 ); TK 
(Zajecar am 8. VIII); K (Brezovica am 28. VII. ein 6 ) und P (Koprivnica 
am 8. VIII. ein Stück).

M a c r o g l o s s u m  s t e l l a t a r u m  (LINNE, 1758) - BINNENWANDERER 
2. Ordnung

Im NB trat die Art wie immer + häufig auf; am K nur ein Stück am 21. VI. 
in Pristina (Blumengarten). Interessant ist eine sehr frühe Erscheinung 
im Zajecar (TK): 30.1. und 18.11. ; der letzte dort am 21. IX. ; im NB die 
ersten Stücke am l .V.  um Flieder schwärmend (Padej), der letzte dort 
am 7.X. in ein Zimmer einfliegend (Jazovo).

VI. NOCTUIDAE

S c o t i a  Í p s i l o n  (HUGNAGEL, 17 66) BINNENWANDERER 
2. Ordnung

Im NB das erste Stück am 30. VII. und dann + häufig vom August bis Novem­
ber (der letzte am 26. XI); in der TK am 9. VI. zahlreich bis zum 12. VIII. ; 
am K ab 8. VI. bis zum 19. VIII. ; in der P keiner beobachtet.

P e r i d r o m a  s a u c i a  (HUEBNER, 1803-1808) - BINNENWANDERER 
2. Ordnung

In der TK im Juli und August sehr selten, wie auch sonst in allen unse­
ren Beobachtungsgebieten.

A m a t h e s  c - n i g r u m  (LINNE, 1758) Gruppe IV

Im NB und in der TK hatte c - n i g r u m  197 3 eine verhältnismäßig schwa­
che Population ausgebildet. Am K und in der P nicht bemerkt; erstes Auf­
treten in der TK am 21. V. , der Hauptanflug Mitte August; im NB der
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erste am 30. VII und der Hauptanflug Ende August.

M y t h i m n a  a l b i p u nc t a  (SCHIFFERMÜLLER, 1775) Gruppe IV 

Nur in der TK vom 22, V. bis 20. VIII. + häufig.

My t h i m n a  1 - a l bum (LINNE, 1767) Gruppe IV

Überall sehr selten: Vojvodina nur ein Stück (Novi Sad) Mitte November; 
in der TK im August und September.

M y t h i m n a  v i t e l l i n a  (HUEBNER, 1803-1808) BINNENWANDERER 
2. Ordnung

Diese Noctuide wurde im NB nur am 18. , 19. , 21. und 22. VIII. und in der 
TK am 10. und 12. VI, und am 14. VIII. vereinzelt beobachtet.

P h l o g o p h o r a  m e t i c u l o s a  (LINNE, 1758) BINNENWANDERER 
1. Ordnung

Im NB kein Stück; K insgesamt 4 Falter (12. VIII. -27. IX. ); in der TK sehr 
selten, nur im Juni einige Stücke.

C h l o r i d e a  a r m i g e r a  (HUEBNER, 1803-1808) BINNEN WAN DERER 
2. Ordnung

Nur in der TK sehr selten; gefangen wurde nur ein Stück am 12. VIII.

C h l o r i d e a  p e l t i g e r a  (SCHIFFERMÜLLER, 1775) BINNENWAN­
DERER 2. Ordnung

Sie ist bei uns überall selten und wurde 197 3 nur in der TK am 8. VI. ,
7. VII. und 12, VIII. registriert.

C h l o r i d e a  s c u t o s a  (SCHIFFERMÜLLER, 1775) BINNENWAN- 
DERER 2. Ordnung

Auch diese C hl o r i d e a-Art ist hier selten, und 1973 wurde nur ein 
Stück am 8. VIII. in der TK gesehen.
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S c o t i a  s e g e t u m (SCHIFFERMÜLLER, 1775) - Gruppe IV

Sonst immer gemein, wurde s e g e t u m 197 3 sehr selten nur im NB 
(Jazovo) im August und in der TK im Juni und Juli registriert.

S c o t i a  e x c 1 a m at i o n i s (LINNE, 1758) Gruppe IV

Im NB im August zahlreich; am K von 8. VI. bis 27. IX. nicht zahlreich, 
aber ständig anwesend; in der TK nur am 12. und 22. VI. und wieder am 
8. VII. bemerkt.

N o c t u a  f i m b r i a t a  (SCHREBER, 1759) - Gruppe IV

In der TK von 12. VI. bis 20. VIII. ; am K nur ein £ am 4. VII. (Pristina).

N o c t u a  p r o nub a  (LINNE, 1758) BINNENWANDERER 1. Ordnung

Im NB nur im Juni 4 Falter (sonst ist diese Art hier sehr zahlreich); am 
K sehr wenige von 8. VI. bis 3. VII. ; in der TK mittelmäßig an der Zahl, 
aber in jeder Leuchtnacht im Monat Juni immer anwesend.

A u t o g r a p h a  g a m m a  (LINNE, 1758) - SAISONWANDERER

Sonst gemein, wurde sie 197 3 ziemlich selten. Etwas zahlreicher am K. 
Die ersten Stücke wurden im Mai gesehen: NB - 13. V . , TK - 19. V. ,
K - 27. und 30. V. Die letzten flogen im Oktober: NB - 8.X. ,
K (Pristina) 18. X.

Ma c d u n n o u g h i a  c o n f u s a  (STEPHENS, 1850) BINNENWANDERER 
2. Ordnung

Diese Art ist bei uns überall gemein, aber 197 3 wurde sie in der TK sehr 
selten: die erste im NB am 11. IV. ; in der TK erst am 5. VI. und am K am 
28. VI. ; die letzte im NB Ende September; TK Mitte August, und am K 
Mitte Oktober.

C a t o c a l a  e l e c t a  (BORKHAUSEN, 1792)- Gruppe IV 

Es wurde nur in Pristina (K) ein 3 am 22. VIII. gefangen.
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VII. GEOMETRIDAE

O r t h o n a ma  o b s t i p a t a  (FABRICIUS, 1794) BINNENWANDERER 
2. Ordnung

Nur am K ab 22. VI. bis 21. VII. selten gesehen.

R h o d o m e t r a  s a c r a r i a  (LINNE, 17 67) - BINNENWANDERER 
2. Ordnung

Nur ein 8 am l l . X.  am K (Grmija 7 00 m NN) gefangen.

Für das Jahr 197 3 konnten insgesamt 44 Arten nachgewiesen werden,, im 
Jahr zuvor waren es nur 24.

Anschriften des Verfassers und der Berichterstatter:

PREDRAT JAKSIC, YU 38000 Pristina, D. Veluska 28 
Prof. RADOVAN KRANJCEV, YU - 43300 Koprivnica, P. Miskine 64 

STANKO RADOVANOVIC, YU 23327 Jazovo, M. Tita 97 
MOMCILO ZECEVIC, YU - 19000 Zajecar, M. Tita 68 /II 

MARKO ZRNIC, YU 23300 Kikinda, Dostejeva 86

ZUR ERFASSUNG DER EUROPÄISCHEN WIRBELLOSEN (EEW) 

LEPIDOPTERENPROGRAMM

von

HARALD SCHREIBER

Dem letzten Heft von ATALANTA lagen Artensammelkarten der in der 
Bundesrepublik Deutschland vertretenen Tagfalterarten (Systematik nach 
HIGGINS & RILEY in der Übersetzung von Dr. W. FÖRSTER) der Fami­
lien P a p i l i o n i d a e . P i e r i d a e  und N y m p h a 1 i d a e bei. Unserer 
Bitte, uns auf diesen Karten Fundortdaten zu allen beobachteten Arten für 
Wohnort oder Hauptsammelorte mitzuteilen (bitte fordern Sie weitere die­
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